
FÜRSTENLANDRADWEG

Im Juli 2014 hat der Gemeinderat den Fürs-
tenlandradweg genehmigt. Nachdem die 
letzten Einsprachen nun erledigt sind, hat 
das Baudepartement des Kantons St.Gallen 
das Gesamtprojekt genehmigt. Geplanter 
Baubeginn ist im Frühling 2019.

››› SEITE 8

STRASSENMARKIERUNG

Auf der Grubenstrasse werden in den Kreu-
zungsbereichen Florastrasse und Gartenweg 
grossflächige lindengrüne Bodenmarkierun-
gen angebracht. Diese sollen die Aufmerk-
samtkeit der Automobilisten und damit die 
Fussgängersicherheit erhöhen.

››› SEITE 9

UNIHOCKEYTURNIER

Seit 17 Jahren führt die Jubla das Uniho-
ckeyturnier in Degersheim durch. Damit 
dieser Sportanlass auch weiterhin besteht  
und den Teilnehmenden viel Freude am 
Sport beschert, suchen die Organisatoren 
Mannschaften für die Schülerkategorien.

››› SEITE 5

Am Montag, 22. Oktober, findet 
die letzten Strassensammlung 

der Kehrichtsäcke statt.

In den vergangenen Wochen wurde die Gemeinde Degersheim vollständig mit Unterflurbehältern 
ausgestattet.

DEGERSHEIM Die Umstellung der Degers-
heimer Kehrichtentsorgung von wöchentli-
chen Strassensammlungen auf Unterflurbehäl-
ter seht kurz vor dem Abschluss. Die letzte 
Strassensammlung findet nächsten Montag, 
22. Oktober 2018, statt. Danach wird der Keh-
richt via Unterflurbehälter entsorgt. 

Vor drei Jahren wurde an der Hörenstrasse, Ab-
zweiger Freudenbergstrasse, der erste Kehricht-
unterflurbehälter installiert. Seither hat sich das 
Netz der Unterflurbehälter im Gemeindegebiet 
laufend erweitert. Nach Wolfertswil und Magde-
nau wurde in den vergangenen drei Wochen auch 
der Rest des Dorfes Degersheim vollständig mit 
halbversenkten Kehrrichtcontainern ausgestat-
tet. Der Kehricht kann so von den Anwohnern 
jederzeit in offiziellen ZAB-Kehrichtsäcken oder 
in Säcken mit ZAB-Gebührenmarken in den Un-
terflurbehältern entsorgt werden. Das Aufbewah-
ren des Abfalls zu Hause bis zum Tag der Abfuhr 
entfällt. 

Letzte Strassensammlung nächsten Montag
Die neuen Unterflurbehälter werden nun in 
Betrieb genommen. Damit endet auch die seit 
Jahren bekannte montägliche Strassensamm-
lung des ZAB (Zweckverband Abfallentsorgung 

Bazenheid). Sie wird am kommenden Montag, 
22. Oktober 2018, zum letzten Mal durchgeführt. 

Sperrgut gehört nicht in die Unterflurbehälter
Für die Entsorgung des Sperrguts ändert sich 
nicht viel. Dieses kann künftig, mit den entspre-
chenden Gebührenmarken versehen, am Montag 
vor dem Einwurf eines Unterflurbehälters plat-
ziert werden. Wichtig: Sperrgut darf nicht in den 
Behälter geworfen werden. Auch für die Gewer-
becontainer, die nach Gewicht bezahlt werden, 
ergeben sich in den meisten Fällen keine Ände-
rungen. Sie werden weiterhin wie üblich montags 
durch den ZAB geleert. 

Standorte im Internet ersichtlich
Wenn immer möglich, wurden die unterirdi-
schen bzw. halbversenkten Kehrichtbehälter auf 
öffentlichem Grund erstellt. Um ein gutes Netz 
mit kurzen Distanzen zu erreichen, war die Ge-
meinde bei der Realisierung jedoch auch auf 
private Grundeigentümer angewiesen. All jenen 
Personen, die ihr Land für einen Unterflurbehäl-

Umrüstung auf Unterflurbehälter ist 
abgeschlossen

Weiter auf Seite 2
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Die Jungwacht Degersheim 
hat ihre Fahne wieder

VEREIN Die Jungwacht Degersheim berichtet 
von ihrem Lager: «Nachdem uns bei unserem 
schönen 75-Jahre-Fest unsere Fahne gestohlen 
und diese anschliessend verbrannt wurde, ha-
ben uns ehemalige Leiter erklärt, dass es früher 
eine zweite Fahne gab. Diese war aber mit der 
Zeit in Stücke zerrissen. Also begannen unsere 
Leiter mit der Recherche. Die Berechnungen er-
gaben, dass sich exakt am 30. September 2018 in 
der Nähe von Unterwasser ein Wurmloch öffnen 
würde, durch das wir fahren mussten, um in der 
Zeit zurückzureisen und so die Fahnenstücke 
wieder zurückzuerobern. Da wir das Wurmloch 
jedoch mit einer Geschwindigkeit von 20 Stun-
denkilometern durchqueren mussten, machte 
sich die ganze Schar mit dem Fahrrad auf die 
Reise ins Obertoggenburg. In den nächsten Ta-
gen hatten wir uns vor der NASA zu beweisen, 
indem wir unser Lagerhaus gut sicherten, und 
mussten unsere Leiter vor der Mafia retten. Un-
sere Kontaktpersonen hinterliessen uns jeweils 
ein weiteres Fahnenstück. An einem anderen 
Tag mussten wir Robin Hood beweisen, dass 
wir immer noch den Jungwachtgeist vergange-
ner Jahre leben. Auch von ihm erhielten wir ein 
weiteres Fahnenstück zurück. Dann wurden wir 
mitten in der Nacht von den Vulkaniern geweckt 
und mussten uns beim ‹Schiffliversenken› gegen 
sie beweisen. Nach und nach konnten wir un-
sere vermisste Fahne zusammennähen. Als wir 
schlussendlich Tim und Struppi dabei helfen 
konnten, eine Bombe zu entschärfen, wurden 
wir von ihnen mit dem letzten fehlenden Stück 
beschenkt und konnten am letzten Abend doch 
noch ein grosses Fest feiern. Stolz präsentierten 
wir unseren Eltern bei der Rückkehr am Bahnhof 
Degersheim die wiedergefundene Fahne.» eing.

ter zur Verfügung stellen, gebührt ein herzliches 
Dankeschön. Eine Übersicht über die Standorte 
sowie ein Merkblatt zur korrekten Nutzung der 
Unterflurbehälter ist im Internet unter www.de-
gersheim.ch ➝ Dienstleistungen ➝ Entsorgung 
ersichtlich. 

Neben den bis heute installierten Unterflur-
behältern ist in den Gebieten Wolfhag und 
Chrüzstrasse/Matt die Realisierung je eines wei-
teren Unterflurcontainers geplant. In diesen 
Ortsteilen konnte jedoch noch kein geeigneter 
Standort gefunden werden. Gerne nimmt die 
Gemeinde hier das Angebot privater Grund-
eigentümer an. Kontakt: Bauverwaltung 
Degersheim, bauverwaltung@degersheim.ch 
oder Tel. 071 372 07 90. 

Neue Standorte

Neben den bisherigen Unterflurbehältern sind 

in den vergangenen drei Wochen an folgenden 

Standorten neue UFBs realisiert worden: 
• Bühlstrasse
• Bahnhofstrasse, angrenzend an Velounterstand
• Poststrasse, hinter Migros
• Neugasse, unterhalb Kindergarten Bergstrasse
• Coop, angrenzend an Taastrasse
• Kähbachstrasse
• Friedhofparkplatz
• Sonnenbergstrase, Abzweiger Föhrenstrasse
• Quellenstrasse
• Hinterer Postweg, zwischen Post und Papete-

rie Zwicker
• Bahnhofstrasse, Abzweiger Unterdorfstrasse

Ab Dienstag, 23. Oktober 2018, wird der Kehricht ausschliesslich in Unterflurbehältern entsorgt.

Schwimmbad in der Winterpause
DEGERSHEIM Sonnenschein, 30 Grad, zahl-
reiche Badegäste im Wasser, auf dem Sprung-
turm oder auf dem Badetuch: Dieses Bild 
zeigte sich noch vor zwei Monaten im 
Schwimmbad Degersheim. Am 1. September 
2018 endete die Saison der Badi für dieses 
Jahr.

Der heisse und trockene Sommer lockte wieder 
zahlreiche Badegäste in das Schwimmbad De-
gersheim. Während der gesamten Saison wur-
den 6662 Eintritte, 79 Zwölfer-Abonnemente 
und 305 Saisonabos verkauft. Der Monat August 
stach mit den höchsten Besucherzahlen der Sai-
son besonders heraus. Während der gesamten 
Badesaison wurden glücklicherweise keine grös-
seren Zwischenfälle verzeichnet. Inzwischen ist 

das Schwimmbad geschlossen. Bis zum nächs-
ten Sommer werden diverse Unterhaltsarbeiten 
durchgeführt.
Das Team der Badi Degersheim dankt allen Besu-
cherinnen und Besuchern der Badi und freut sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Die leere Badi Degersheim – im Winter werden 
zahlreiche Unterhaltsarbeiten erledigt.

Vergleich Zahlen Badi Degersheim

2018 2017 2016 2015

Einzeleintritte 6662 4816 4356 4370

Zwölferabos 79 38 58 63

Saison- und Familienkarten 305 163 197 252
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Eltern-Kind-Singen
DEGERSHEIM Am Mittwochmorgen, 31. Okto -
ber 2018, startet der sechsteilige Kurs El-
tern-Kind-Singen im Musikschulzentrum Alt-
bau Steinegg Degersheim. Die Ausschreibung mit 
Anmeldetalon kann bei der Musikschulleitung, 
trudi.stutz@schule-degersheim.ch, bezogen wer-
den. Anmeldeschluss ist am 24. Oktober 2018.

Wohnortwechsel elektronisch melden
DEGERSHEIM Seit dem 10. Oktober 2018 
können Sie in unserer Gemeinde Ihren Umzug 
unabhängig von den Schalteröffnungszeiten 
der Einwohnerbehörden elektronisch übers 
Internet melden.

Auf der Webseite eportal.sg.ch können Sie die 
Plattform eUmzug aufrufen. Alternativ geht auch 
www.eumzug.swiss. Dort können Sie die Ab-
meldung in Ihrer heutigen und die Anmeldung 
in Ihrer zukünftigen Wohngemeinde oder eine 
Adressänderung innerhalb der Gemeinde in ei-
nem geführten elektronischen Prozess Schritt für 
Schritt bequem am PC oder auf mobilen Geräten 
erledigen.

Das Wichtigste zum Umzug im Überblick
• Bei einem Umzug innerhalb der Schweiz 

sind Sie gesetzlich zur Meldung des Wohn-
sitzwechsels innerhalb von 14 Tagen ver-
pflichtet.

• Sie haben weiterhin die Möglichkeit, Ihren 
Wohnortswechsel am Schalter zu melden.

• Um den eUmzug nutzen zu können, müssen 
Sie volljährig und handlungsfähig sein.

• Meldungen rund um den Wochenaufenthalt 
können Sie nicht über diesen Dienst vorneh-
men.

eUmzug noch nicht in der ganzen Schweiz 
verfügbar
Die Plattform eUmzug ist noch im Aufbau begrif-
fen. Daher bieten leider noch nicht alle Kantone 
und Gemeinden die elektronische Meldung des 
Wohnortswechsels an. Der Service sollte aber bis 
Ende 2019 in der ganzen Schweiz verfügbar sein.
Da unsere Gemeinde den eUmzug anbietet, kön-
nen Sie die Abmeldung elektronisch über epor-
tal.sg.ch oder über www.eumzug.swiss erledigen. 
Falls Ihre neue Wohngemeinde noch nicht an 
eUmzug angeschlossen ist, erfolgt die Anmel-
dung wie gewohnt am Schalter.

Überprüfung der bestehenden 
Schutzgegenstände Natur
DEGERSHEIM Seit geraumer Zeit führt die 
Gemeinde die Bereinigungsarbeiten der Orts-
planungsinstrumente durch. In diesem Zusam-
menhang überarbeitet sie ebenfalls die 
Schutzverordnung Natur.

Der Bereich Naturschutz basiert auf einem In-
ventar aus dem Jahre 1995. Der Teilbereich 
Glatt-Wissbach wurde im Jahr 2009 erlassen. Die 
darin enthaltenen Gebiete und Objekte werden 
einer Überprüfung und aktualisierten Beurtei-
lung unterzogen. Insbesondere betrifft dies die 
heute rechtskräftig geschützten Objekte. Es wer-
den aber auch weitere Objekte in die Beurteilung 
einbezogen. Die Neuinventarisierung kann gege-
benenfalls auch zu einer Neueinstufung führen. 
Mit der Überarbeitung des Inventares im Bereich 
Naturschutz ist das Planungsbüro GeOsGmbH 

Degersheim beauftragt. In den Monaten Oktober 
2018 bis Juni 2019 werden in der Gemeinde He-
cken und Naturschutzflächen vor Ort überprüft. 
Aus zeitlichen Gründen ist es nicht möglich, je-
den einzelnen Betrieb im Voraus zu benachrich-
tigen. Da es sich erst um eine Inventarisierung 
handelt, sind auch keine Verhandlungen mit den 
Grundeigentümern vorgesehen. Die Mitarbei-
tenden stehen jedoch für Fragen gerne zur Ver-
fügung.
Weitere Auskünfte im Zusammenhang mit der 
Inventarisierung geben Ihnen folgende Perso-
nen: Andrea Senn, Bauverwaltung, Tel. 071 372 
07 91, andrea.senn@degersheim.ch oder André 
Matjaz, GeOsGmbH,Degersheim, Tel. 071 222 
45 03, matjaz@geos-gmbh.ch

WM-Silber für die 
Voltige Lütisburg
DEGERSHEIM Am Samstag nahmen die 
sechs Athletinnen der Voltige Lütisburg an der 
Voltige-WM in den USA teil. Mit dabei waren 
auch zwei Degersheimerinnen: Samira Koller 
und Ramona Näf. 

Das Team zeigte eine super Leistung, verlor je-
doch durch winzigste Fehler wertvolle Punkte. 
Trotzdem reichte es für den grandiosen zweiten 
Platz. Bereits im Nations Cup 2018 erkämpften 
sich die Schweizer Voltigiererinnen vom Team 
Lütisburg die Silbermedaille. Damit ist die Vol-
tige Lütisburg das weltbeste Damenteam und seit 
Jahren an der internationalen Spitze mit dabei. 
Herzliche Gratulation!

Spitex-Auto dank 
Lienhard-Stiftung

VEREIN Die Zahl der geleisteten Spitex-Stun-
den hat sich in den letzten Jahren verdoppelt. 
Immer mehr Mitarbeiterinnen sind gleichzeitig 
im Einsatz. Für diese Arbeitseinsätze stand bis-
her nur ein einziges Fahrzeug zur Verfügung. 
Regelmässig mussten Mitarbeiterinnen ihre 
Privat fahrzeuge einsetzen, um an Einsatzorte 
zu gelangen. Das führte zu Planungsproblemen, 
da die privaten Autos nicht immer zur Verfü-
gung standen. Aufgrund dringlicher und nicht 
aufschiebbarer Investitionen in die EDV konnte 
kein neues Fahrzeug budgetiert werden. Erfreu-
licherweise hat die Lienhard-Stiftung mit Sitz in 
Degersheim eine Anfrage um Finanzierung eines 
zusätzlichen Spitex-Fahrzeuges positiv beantwor-
tet. Die Fahrzeugübergabe fand kürzlich im Bei-
sein von Stiftungsratspräsident Alex Biner statt. 
Das zweckmässige, kleine Allradfahrzeug wird 
die Fahrzeugsituation erheblich verbessern. Die 
Spitex Degersheim freut sich über die grossartige 
Unterstützung und dankt der Lienhard-Stiftung 
ganz herzlich. Claudia Dörler

Brigitte Bühler (Betriebsleiterin), Alex Biner (Stif-
tungsratspräsident) und Vreni Roth (Vorstands-
präsidentin).

Klänge faszinieren kleine Kinder.
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Häckseldienst
Die Abteilung Sicherheit und Werke der Gemeinde Degersheim 
führt offizielle Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen 
offen, die sich rechtzeitig bei der Abteilung Sicherheit und Werke 
anmelden (071 372 07 78 / sicherheit-werke@degersheim.ch).

Letzter offizieller Häckseldienst:
Mittwoch, 24. Oktober 2018

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes ist folgende Gebühr zu ent-
richten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale von Fr. 20.– und zu-
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb Fr. 10.– erhoben.

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss mit unseren Fahrzeugen und Geräten gut 

zugänglich sein. 
• Keine parkierten Autos im Umkreis von 15 Metern!
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzu-
stellen. 

• Im Häckseldepot dürfen sich kein Säcke, Drähte, Steine oder 
Wischgut befinden.

Gartenabfälle wie Heckenschnittstauden bis 2 Zentimeter Durch-
messer, Sonnenblumen, Geranien usw. sind kein Häckselgut und 
sind über die Grünabfuhr zu entsorgen.

Für die Abfuhr des Häckselgutes benützen Sie bitte die Bioabfuhr.

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf.

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

 Abteilung Sicherheit und Werke

Verschlüsselte Lebensweisheiten:
Magdenauer Emblemzyklus 
aus dem Jahr 1656
Öffentliche Führung am Samstag, 20. Oktober und Samstag, 
27. Oktober, um 15.00 Uhr im Klosterhauptgebäude, 2. OG.
Dauer: etwa 40 Minuten | Referentin: Sr. M. Veronika Kucharova

Die Fotoausstellung «gekommen, geblieben, angekommen» 
im Kornspeicher ist nur noch am 20. und 27. Oktober von 14 bis 
18.30 Uhr geöffnet, dann Pause bis 21. April 2019 (Ostern).

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.chtheatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Sa 20.10. Matterhorn
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

So 21.10. Szenen einer Ehe
14.30–17:20 Uhr, Grosses Haus

 Szenen einer Ehe
19.30–22.20 Uhr, Grosses Haus

 Versetzung
20–21.50 Uhr, LOK

Di 23.10. Versetzung
20–21.50 Uhr, LOK

Fr 26.10. Szenen einer Ehe
19.30–22.20 Uhr, Grosses Haus

Sa 27.10. Don Carlo
PREMIERE 
19.30 Uhr, Grosses Haus

So 28.10.  Die Jahreszeiten
14.30–16.50 Uhr, Grosses Haus

Mo 29.10. Matterhorn
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus



ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrich-

ten der Gemeinde Degersheim aufgrund von 

Mutationen im Einwohnerregister durch das 

Einwohneramt publiziert.

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrecht-

lichen Gründen unvollständig sein können 

und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten: 
Rutz, Finnia, geboren am 21. September 2018 in 

St. Gallen SG, Tochter des Rutz, Roman und der 

Rutz geb. Büeler, Nadine, wohnhaft in Wolferts-

wil SG. 

Todesfälle:
Gestorben am 3. Oktober 2018 in Degersheim 

SG: Hagmann, Johann *Albert* von De-

gersheim-Dorf SG, wohnhaft gewesen in De-

gersheim SG, Unterberg 485. Die Urnenbeiset-

zung findet am Dienstag, 16. Oktober 2018 um 

10.00 Uhr auf dem Friedhof Degersheim statt. 

Anschliessend Trauergottesdienst in der katho-

lischen Kirche Degersheim.

Mannschaften für das 
Unihockeyturnier gesucht

VEREIN Seit 17 Jahren wird das Unihockey-
turnier Degersheim von der Jubla organisiert und 
durchgeführt. 17 Jahre sind eine lange Zeit – die 
jüngsten Spieler der ersten Ausgabe sind inzwi-
schen Mitte zwanzig und die Gründungsmit-
glieder haben selbst schon Kinder, die am Tur-
nier mitspielen. Einiges ist in diesen 17 Jahren 
unverändert geblieben: die Freude am Sport, die 
Passion während des Turniers und der Einsatz 
der OK-Mitglieder sowie aller Helferinnen und 
Helfer. 
Vieles hat sich aber auch geändert. Während die 
Bevölkerung im Kanton St. Gallen seit der ers-
ten Durchführung des Turniers im Jahr 2002 
um knapp 10 Prozent gewachsen ist, werden 18 
Prozent weniger Kinder im Alter von 10 bis 19 
Jahren gezählt. Diese Problematik spürt auch das 
Organisationskomitee des Turniers. Es wird im-
mer schwieriger, genügend Mannschaften für die 
Schülerkategorien zu finden. 
Um dieser Situation entgegenzuwirken, ist die 
Jubla Degersheim auch auf Eltern und Lehrer 
angewiesen. Diese haben oft einen grossen Ein-
fluss auf das Zustandekommen von Mannschaf-
ten. Die Organisatoren sind daher für jede Hilfe 
dankbar und freuen sich auf möglichst viele An-
meldungen. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.uh-turnier.ch.  Tobias Hoch

ABFALLKALENDER

Der Skiclub sammelt am Samstag, 20. Okto-
ber 2018, ab 8.00 Uhr, in Degersheim Altpapier. 

Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, wäh-

len Sie bitte die Nummer 079 907 38 83 und das 

Versäumte wird nachgeholt.

HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER

Veräusserer: Eigenmann Guido Erbengemein-

schaft Erwerber: Städler Martin und Stadler 

Janette, Wolfertswil (zu je ½ Miteigentum) Grund-
stück: Nr. 1293, Vordere Steig 19, 9116 Wolferts-

wil Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 1507 Fläche: 
741 m2, Gebäude, Gartenanlage 

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 19. Oktober 2018 bis 

1. November 2018, Rechtsmittel gemäss Art. 139 

Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können fol-

gende Baugesuche eingesehen werden:

Jud Marcel, Erstellung eines Hochsilos, Um-

gestaltung Gartenanlage, Betriebsbewilligung 

Bauernhofspielgruppe Heufäger, Techenwies 892, 

9116 Wolfertswil
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DIE POST IST DA.  
FÜR ALLE.
Mit viel Herz auch in Wettswil. 
Paketzustellerin Belinda Rickli schätzt den Kontakt mit  
den Menschen in Wettswil, und die Wettswiler schätzen sie.

post.ch/belinda



Viehschau
Am 3. Oktober fand im Käh die Viehschau des 
Braunviehzuchtvereins Degersheim-Flawil 
statt. Die diesjährige Miss kommt aus dem 
Stall von Marcel Jud und heisst «Mega».
 Fotos: GRK
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Mut zum eigenen Weg …
Sie kennen die Legende vom Bären, vom Brot, 
von der Klause im Steinachtobel, woraus sich 
später das Kloster St. Gallen gebildet hat, und wie 
Gallus die Götzen der einheimischen Bevölke-
rung am Zürichsee beschimpfte.
Es gibt eine Passage in der Biografie von Gallus, 
die nicht erfunden werden konnte: Er hat sich 
612 seinem Meister Columban widersetzt, als 
dieser am Bodensee zum Aufbruch blies. Ein sol-
cher Ungehorsam ist ungewöhnlich und bleibt 
für einen Ordensmann nicht ungestraft. Für Co-
lumban war es Ungehorsam, für Gallus ein un-
aufschiebbarer Schritt in die Eigenständigkeit, 
ein persönlicher Befreiungsschlag. Ohne diesen 
Mutakt gäbe es St. Gallen heute nicht.
Für mich immer wieder eindrücklich: Gallus 
hatte den Mut, seiner inneren Stimme zu gehor-

chen und zu folgen; unabhängig von den Konse-
quenzen – auch den Oberen.
Er hat sich gegen Konventionen aufgelehnt und 
ist das Risiko der Exkommunikation eingegan-
gen. Und: In einer Zeit der Veräusserlichung, 
der Verherrlichung materieller Güter, der un-
beschränkten Mobilität und Rastlosigkeit ruft 
Gallus nach innen. Er ruft uns zur Ruhe und zur 
Besinnung. Er ruft uns zu einer inneren Freiheit 
auf, die denen gegeben ist, die sie auch in An-
spruch nehmen. Gallus ist längst nicht nur ein 
Name, sondern steht für ein Programm: für einen 
selbstständigen und selbstsicheren, befreiten und 
unkonventionellen Lebensentwurf. 
 Markus Schöbi, Seelsorgeeinheit Magdenau

Wandermönch und Missionar Gallus wird als 
Heiliger verehrt.

Sonntag, 21. Oktober
09.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung. Thema: «Von 
Gott verändert». Allg. 
Missionsopfer. Gleichzeitig 
separate Gottesdienste

 für Kinder.

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 21. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Reto 

Brüllmann. Thema: 
«Verzichten müssen oder 
loslassen dürfen?» 
(Johannes 4 + Markus 10) 
mit Kids-Treff «Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 19. Oktober
18.30 Lindensaal: Aufführung des 

Kindermusicals «Tuishi 
pamoja»

Sonntag, 21. Oktober
10.00 Kirche Feld: Gottesdienst 

im Übergang, Pfr. M. 
Hampton 

Anschliessend Apéro
 Bibeltext: 1. Mose 12, 1–9
 Kollekte: Gassenküche 

St. Gallen. Fahrdienst: 079 
695 98 51

Montag, 22. Oktober
18.30 Jugendraum: Tanzgruppe 

«youth dance fellowship»
Dienstag, 23. Oktober
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff.
 An-/Abmeldung nach dem 

Gottesdienst oder bis 
11 Uhr (Tel. 071 394 90 50)

Mittwoch, 24. Oktober
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
Freitag, 26. Oktober
14.30 Unterrichtszimmer: Singen 

für Ältere
17.00 Akazie: Jugendlounge 

Mittelstufe bis 20.00 Uhr
19.00 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe bis 22.00 Uhr

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 21. Oktober
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Jakob Bösch. Anschliessend 
Kaffee im Kirchgemeinde-
haus. Parallel zum Gottes-
dienst Kinderprogramm.

Montag, 22. Oktober
09.30 Frauenbibeltreff im

Kirchgemeindehaus 
12.15 Salatzmittag im

Kirchgemeindehaus 
Donnerstag, 25. Oktober
14.00 Strickgruppe im 

Kirchgemeindehaus
20.00 Kirchenchorprobe im 

Kirchgemeindehaus 

www.ref-degersheim.ch

FLAWIL

Exerzitien im Alltag: «Halte die 
Bruchstellen heilig»

Zu diesem Thema startet am Diens-
tag, 23. Oktober, der diesjährige 
Kurs im Pfarreizentrum. Die weite-
ren Daten sind: 30. Oktober, 6. und 
13. November, jeweils um 19.30 Uhr. 
Der Abschluss findet am 16. No-
vember, um 18.15 Uhr, in der Ka-
thedrale mit Bischof Markus        
statt.

www.se-ma.ch

Samstag, 20. Oktober, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Oktober, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier, Familien-

gottesdienst, Verabschie-
dung und Neuaufnahme 
der Ministraten/-innen

Sonntag, 21. Oktober, Flawil
10.15 Eucharistiefeier

WOLFERTSWIL

Ministranten
Die Minis treffen sich am Samstag, 
20. Oktober, um 18.00  Uhr, zur 
Probe in der Kirche.

Besuchergruppe - Austausch
Zum Treffen im Vereinslokal am 
Dienstag, 23. Oktober, 13.45  Uhr, 
sind alle eingeladen, die sich für Be-
suche in ihrem Umfeld engagieren.

DEGERSHEIM

Taizé-Projektchor
Die Probe des Projektchors, der an 
der Lichtfeier am 11. November 
Taizé-Gesänge vorträgt, findet am 
Dienstag, 23. Oktober, um 
19.30 Uhr in der Kapelle statt.



Weg frei für den Fürstenlandradweg
FLAWIL Im Juli 2014 hat der Gemeinderat 
den Fürstenlandradweg genehmigt. Nachdem 
die letzten Einsprachen nun erledigt sind, hat 
das Baudepartement des Kantons St. Gallen 
das Gesamtprojekt genehmigt. Geplanter Bau-
beginn ist im Frühling 2019.

Der neue Radweg zwischen dem Ortsteil 
Schändrich und dem Weiler Burgau schliesst eine 
wichtige Lücke des regionalen Fürstenlandrad-
wegs. Das Teilstück auf dem Gemeindegebiet von 
Flawil wird mit namhaften Beträgen von Bund 
und Kanton unterstützt. 

Der Gemeinderat hat am 8. Juli 2014 den Teil-
strassenplan Fürstenlandradweg und das Bau-
projekt genehmigt. Die Anpassungen des Ge-
meindestrassenplans und das Strassenbauprojekt 
lagen danach öffentlich auf. Während der öffent-
lichen Auflage gingen Einsprachen ein. Nachdem 
die letzten Einsprachen im Sommer 2018 erledigt 
werden konnten, hat das Baudepartement des 
Kantons St. Gallen das Gesamtprojekt genehmigt. 
Mit der kantonalen Genehmigung ist nun auch 
der Weg geebnet für eine Finanzierungsvereinba-
rung mit dem Bund im Rahmen des Agglome-
rationsprogramms der zweiten Generation. Der 
Baubeginn ist im Frühling 2019 geplant. 

Strassenbauprojekt Gehrenstrasse: 
Baustart im Frühling 2019
FLAWIL Am 1. September 2015 hat der Ge-
meinderat das Bauprojekt zum Ausbau der 
Gehrenstrasse und des Techenwiswegs geneh-
migt. Gegen das Projekt sind mehrere Einspra-
chen eingegangen. Diese konnten nun berei-
nigt werden. Der Baustart ist im Frühling 2019 
geplant.

Der Gemeinderat hat Anfang September 2015 
das Bauprojekt zum Ausbau der Gehrenstrasse 
genehmigt und verschiedene Plandokumente öf-
fentlich aufgelegt. Während der öffentlichen Auf-

lage sind mehrere Einsprachen gegen das Stras-
senbauprojekt eingegangen. Diese konnten nun 
alle bereinigt werden. Deshalb hat das Tiefbau-
amt des Kantons St. Gallen den Teilstrassenplan 
im August 2018 genehmigt. Somit sind nun das 
Strassenbauprojekt und alle dazugehörenden Do-
kumente rechtskräftig geworden.
Nun hat die Detailprojektierung begonnen. An-
schliessend wird das Bauprojekt umgesetzt. Die 
Bauarbeiten sollen zwischen März und Mai 2019 
ausgeführt werden.

Der b’treff verabschiedet zwei langjährige 
Mitarbeiterinnen 

VEREIN Mit Ilka Wälchli und Marianne Knell-
wolf haben kürzlich zwei langjährige Mitarbei-
terinnen beim b’treff, dem Verein für nieder-
schwellige Angebote, ihre freiwillige Arbeit been-
det, weil andere Verpflichtungen rufen und auch 

das Älterwerden berücksichtigt werden will. Ilka 
Wälchli war schon kurz nach Start des b’treffs 
mit dabei und Marianne Knellwolf stiess im Jahr 
2011 dazu. Franz Wismer

Josef Wirth – ein unermüdlicher Schaffer

Josef Wirth, früherer Pfarrer in Flawil und ein un-

ermüdlicher Schaffer, der den Glauben authentisch 

lebte, ist nicht mehr. Wirth war die Bescheidenheit 

in Person und initiierte zahlreiche Projekte, die er 

teilweise führte, wie beispielsweise den b’treff, ein 

Friedensdorf und die Partnerschaft mit der Pfar-

rei Kangemi im Slumgebiet von Nairobi. Er war nie 

laut: Wenn man ihn aufforderte, energisch zu sein, 

damit etwas passiere, meinte er lakonisch: «Die Zeit 

ist nicht reif dafür.» Es gab persönliche Gegenstände 

im Alltag, die beschädigt waren, ihm aber genügten. 

Hier war sein Credo: «Das muss so sein.» Repariert 

wurden die Dinge nicht – weder die Delle in der Ka-

rosserie des Autos noch diejenige beim Messkelch.

Josef Wirth war früher Pfarrer in Flawil und 
Initiant des b‘treffs. Er ist im vergangenen 
Sommer in den Bergen tödlich verunglückt.

Kindermusical

KIRCHE Während der vergangenen Woche üb-
ten Kinder der 2. bis 6. Klasse im Rahmen der 
Musicalwoche der Musikschule und der refor-
mierten Kirchgemeinde das Musical «Tuishi pa-
moja – eine Freundschaft in der Savanne» ein. 
Täglich haben 26 Kinder im Lindensaal gesun-
gen, getanzt, Theater gespielt, Requisiten und 
Bühnenbilder gebastelt und dabei die Gemein-
schaft genossen und neue Freundschaften ge-
schlossen. Entstanden ist dabei ein eindrück-
liches Musical über das Zusammenleben ohne 
Vorurteile, in Frieden und Freundschaft. Ein ak-
tuelles Thema! Am Freitag, 19. Oktober 2018, fin-
det um 18.30 Uhr die Aufführung des Musicals 
im Linden saal statt, zu welcher alle eingeladen 
sind. Daniela Zillig-Klaus

Medaillen für Karatekas

VEREIN Kürzlich fand in Kreuzlingen das inter-
regionale Nachwuchsturnier von U8 bis U18 
statt. Aus sieben Karateschulen starteten rund 
140 Athletinnen und Athleten mit 170 Nennun-
gen in den beiden Kategorien «Kata» (Kampf 
gegen imaginäre Gegner) und «Kumite» (Frei-
kampf zweier Gegner). Die Karateschule Flawil 
reiste mit acht Karatekas nach Kreuzlingen. Und 
wieder durften die Flawiler Karatekas die Medail-
len in Empfang nehmen:
U12, 1. Rang, Kata US male, Raphael Vasquez; 
U12, 1. Rang, Kata US female, Lena Müller; U12, 
3. Rang, Kata female, Deinnah Vasquez; U14,
1. Rang, Kata OS female, Lara Hofstetter; U12,
1. Rang, Kumite female, Lena Müller; U12,
2. Rang, Kumite female, Deinnah Vasquez; U14, 
3. Rang, Kumite female, Lara Hofstetter. Herzli-
che Gratulation an alle Wettkämpferinnen und 
Wettkämpfer für ihre tollen Leistungen sowie 
ein grosses Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer. Mislim Imeroski

Lehrgang mit Sensei
Arakama Takamasa

Am 27. und 28. Oktober 2018 findet in Flawil ein 

Lehrgang mit Sensei Arakama Takamasa (6. Dan) 

aus Japan statt. Weitere Infos sind zu finden unter 

www.karate-schulen.ch. 

Samhain – stille Alternative 
zum lauten Halloween

VEREIN Der Verein Urnatur Flawil lädt Natur- 
und Kulturinteressierte zu Samhain, dem kelti-
schen Neujahrsfest am 31. Oktober, am Flawiler 
Kraftort auf der Planetenalp ein.
Besammlung ist um 19 Uhr bei der Reithalle in 
Flawil. Nach einer kurzer Wanderung kann man 
an einem Dankesritual, am Fackelmarsch und an 
der Ahnenehrung teilnehmen und das alte Feuer 
löschen und das neue Feuer begrüssen. Mit dem 
im Pfadikochtopf gekochten einfachen Neujahrs-
mahl endet der stilvolle Anlass gegen 22  Uhr. 
Eine Anmeldung ist nötig und am Anlass ist ein 
Unkostenbeitag von 25 Franken zu entrichten. 
Die Kontaktadresse lautet: info@naturikon.ch.
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Strassenmarkierung zur Verbesserung 
der Fussgängersicherheit
FLAWIL Auf der Grubenstrasse werden in 
den Kreuzungsbereichen Florastrasse und Gar-
tenweg grossflächige lindengrüne Bodenmar-
kierungen angebracht. Diese sollen die Fuss-
gängersicherheit erhöhen.

Im Strassenbau haben in den vergangenen Jah-
ren neue gestalterische Elemente Einzug gehal-
ten. Dazu gehört auch die farbliche Gestaltung 
von Strassenoberflächen. Sie unterscheidet sich 
gegenüber dem Strassenbelag und den offiziel-
len Markierungen optisch durch eine auffallende 
Farbe. Eine solche Markierung wird auf der Gru-
benstrasse in den Einlenkerbereichen Gruben-
strasse/Florastrasse und Grubenstrasse/Gar-
tenweg angebracht. Die auffällige lindengrüne 
Markierung hat keine verkehrsrechtliche Bedeu-
tung. Sie dient aber der optischen Gestaltung des 
Strassen raums und soll vor allem die Aufmerk-
samkeit der Automobilisten und damit die Si-

cherheit der Fussgängerinnen und Fussgänger 
erhöhen. Da die beiden Bereiche auch wichtige 
Schulwege sind und auf der einen Strassenseite 
kein Trottoir vorhanden ist, dient die Markierung 
auch zur Verbesserung der Schulwegsicherheit.

Das Beispiel einer farblichen Gestaltung von 
Strassenoberflächen.

Die Libellenschwestern

von Lisa Wingate

Gleich vorneweg: Dieser 
Roman ist fesselnd geschrie-
ben, aber nicht ganz so leicht 
zu verdauen. Der Gedanke, 
dass er auf wahren Begeben-
heiten beruht, lässt einem 
manchen Schauer über den 
Rücken laufen. Obwohl die 
Handlung in den USA um 
1939 spielt, wissen wir ge-
nau, dass es sich zur selben 
Zeit so oder ähnlich auch in der Schweiz abge-
spielt hat. Lisa Wingate ist – basierend auf den 
verbrecherischen Adoptionen zu jener Zeit – ein 
sehr ergreifender Roman gelungen.
Im Mittelpunkt steht eine Familie, die als «Flus-
szigeuner» auf einem Hausboot auf dem Mis-
sissippi lebt. Als die Mutter bei der Geburt des 
jüngsten Sprosses gesundheitliche Probleme be-
kommt und in ein Spital eingewiesen werden soll, 
nimmt das Schicksal seinen Lauf. Die Geschichte 
wird in zwei Zeiten erzählt: In der Vergangenheit 
erzählen die Geschwister ihre schrecklichen Er-
lebnisse im Kinderheim und in der Gegenwart 
begegnet Avery Stafford im Altersheim einer 
unbekannten Frau, die ein Foto ihrer Gross-
mutter auf dem Nachttisch stehen hat. Sie fängt 
mit Nachforschungen an und stösst schon bald 
auf ein unglaubliches Geheimnis, das sie zurück 
in ein dunkles Kapitel ihrer Familiengeschichte 
führt.  Gabi Riss, Gemeindebibliothek Flawil

Arbeits- und Erlebnistag
im Girenmoos

VEREIN Damit das Naturschutzgebiet im Gi-
renmoos nicht verbuscht, müssen die Sträucher 
regelmässig «auf den Stock gesetzt», das heisst bis 
auf den Boden zurückgeschnitten werden. Die 
einheimischen Sträucher sterben dadurch nicht 
ab, sondern reagieren mit einem Stockausschlag, 
sodass die Hecken auch im unteren Teil wieder 
dicht nachwachsen. Wer den Naturschutzver-
ein bei diesen Arbeiten unterstützen möchte, ist 
freundlich zum Arbeits- und Erlebnistag im Gi-
renmoos am Samstag, 27. Oktober 2018, eingela-
den. Besammlung ist um 9 Uhr beim Schopf des 
Naturschutzvereins an der Girenmoosstrasse (am 
Weg zum Schützenhaus.) Dauer bis etwa 13 Uhr. 
Bei zweifelhafter Witterung sind ab 16 Uhr unter 
www.nvflawil.ch Informationen über die Durch-
führung des Arbeitstages erhältlich.
 Ruedi Steurer

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 20. Oktober, Pa-

pier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau) und 

Mittwoch, 24. Oktober, Papier und Karton Obere 

Gegend (Kreis 1, 2 und Burgau), Papier und 

Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar vor 

7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am Sam-

meltag: Reitclub Flawil und Umgebung, 077 423 

33 22

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 25. Oktober, 7.00 Uhr

Zukunft von Hegglin Reisen 
gesichert

FIRMA Das bekannte Flawiler Carreise-
unternehmen Sandro Hegglin Reisen wurde 
vom traditionsreichen Rorschacher Familienbe-
trieb Gross Reisen übernommen. Der bisherige 
Firmen inhaber Sandro Hegglin orientiert sich 
beruflich neu und scheidet aus dem Betrieb aus. 
Für Sepp und Margrith Hegglin, die den Betrieb 
in erster Generation geführt haben, beginnt da-
mit der wohlverdiente Ruhestand. Die Firma 
Sandro Hegglin Reisen bleibt mit Sitz in Flawil 
bestehen und wird auch weiterhin das regionale 
Gewerbe berücksichtigen.
Die Gross Reisen GmbH mit Sitz in Rorschach ist 
ein Traditionsbetrieb, der 1920 von Hans Gross 
gegründet wurde und heute in vierter Generation 
von Beat Gross geführt wird. Während die Bü-
ros von Sandro Hegglin Reisen und Gross Reisen 
künftig in Rorschach geführt werden, beraten die 
Gross-Reisespezialisten Kunden sehr gerne auch 
persönlich in Flawil und Umgebung. eing.

Die von Beat Gross geführte Gross Reisen GmbH 
mit Sitz in Rorschach hat das Flawiler Carreiseun-
ternehmen Sandro Hegglin Reisen übernommen.

Suppenköchinnen und
Suppenköche gesucht

VEREIN Bereits zum sechsten Mal lädt der Kul-
turverein Touch zum Suppenspektakel ein. Am 
Samstag, 10. November 2018, ab 18.30 Uhr wird 
im «Ochsen» in Flawil wieder degustiert und 
beurteilt. Dazu werden Suppenköchinnen und 
Suppenköche gesucht. Wer hat Lust, vier Liter 
Suppe seiner beziehungsweise ihrer bekömm-
lichsten Suppe zu kochen und anzupreisen? Infos 
und Anmeldung bis 1. November 2018 an judith.
siegenthaler@thurweb.ch oder Telefon 071 393 
86 08. Mit einer Publikums- und einer Jurywer-
tung wird am Abend der «Flawiler Suppenstar 
2018» bestimmt. Für zehn Franken gibt es ab 
18 Uhr Degustationscoupons und später Suppe 
à discrétion. Monika Bochsler

Chrabbeltreff im «Karussell»

VEREIN Im «Karussell – Haus für Kinder» ste-
hen am Dienstag, 23. Oktober 2018, von 14.15 bis 
16 Uhr die Türen für den monatlichen Chrabbel-
treff offen. Eltern mit ihren Kleinkindern ab Ge-
burtsalter bis etwa dreijährig haben die Gelegen-
heit, sich in den «Karussell»-Räumen monatlich 
ungezwungen, kostenlos und ohne Anmeldung 
zum Spielen und zur Vernetzung zu treffen. Das 
«Karussell»-Team freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher.
 Maya Niedermann-Bachmann
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Häckseldienst
Mit der Einführung der Bioabfuhr hat der Gemeinderat 
auch das Angebot eines Häckseldienstes für Flawil be-
schlossen. Für diesen Service setzt die Gemeinde auf die 
Dienstleistung der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli 
GmbH. Der Häckseldienst steht allen Personen in Flawil 
zur Verfügung, welche sich rechtzeitig – jeweils am Vor-
tag bis 16 Uhr – bei der Gartenbaufirma Hölzli GmbH 
anmelden (071 393 82 00 / p.hunziker@hoelzli-garten-
bau.ch).

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 24. Oktober 2018
Mittwoch, 7. November 2018

Kosten
Für die Benützung des Häckseldienstes ist folgende Ent-
schädigung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grund-
pauschale für die Anfahrt und das Einrichten von 20 
Franken erhoben. Zusätzlich werden pro angebrochene 
fünf Minuten Häckselbetrieb 10 Franken in Rechnung 
gestellt. Für die Entsorgung der Hackschnitzel wird ein 
Pauschalbetrag von 20 Franken erhoben. Allerdings kön-
nen die Hackschnitzel auch im eigenen Garten verwen-
det werden oder zu den üblichen Konditionen der Bioab-
fuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle 
bereitgelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und 
Bäumen sowie weitere trockene grobe Pflanzenteile – 
zum Beispiel Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – ge-
häckselt werden. Das Häckselgut soll als geordneter Hau-
fen (Äste parallel) in möglichst langen Stücken (Äste 
nicht kürzen) bereitgestellt werden. Materialien wie 
Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wurzeln, Schnüre und 
Drähte dürfen sich nicht im Haufen befinden, da sie den 
Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Als Dienstleistungszentrum für die Gemeinde, 
die Schule und die Technischen Betriebe ist die Informa-
tikabteilung für die ICT-Infrastruktur verantwortlich. In-
folge der fortschreitenden Digitalisierung suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine/-n

ICT-Techniker/-in (50–70 %)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• First- und 2nd Level Support
• Unterhalt der IT-Infrastruktur 
• Mitarbeit bei Informatikprojekten
• Lösen von besonderen IT-Aufgaben

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Per-
son mit folgendem Profil:

• Abgeschlossene Lehre als Informatiker/-in EFZ 
• Freude an Pflege und Unterhalt der ICT-Infrastruktur
• technisches Flair, zuverlässige Arbeitsweise
• teamfähig, belastbar, kommunikativ, flexibel

Wenn Sie ohne zu googeln wissen, welche Anforderun-
gen in der Welt der Informatik Voraussetzung sind und 
Sie demnächst eine Weiterbildung im Bereich ICT anstre-
ben, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen 
Anstellungsbedingungen und Weiterbildungsmöglich-
keiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 
19. Oktober 2018, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen Herr Georg Rütsche, Abteilungslei-
ter Informatik, unter der Telefonnummer 071 394 17 21 
oder per E-Mail georg.ruetsche@flawil.ch gerne zur Ver-
fügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Oberdorfstrasse 27

23.10. - 27.10 2018



HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER

Veräusserer: Credit Suisse Anlagestiftung, Kalan-

derplatz 1, 8045 Zürich Erwerber: Brüschweiler 

Immobilien AG, Lessingstrasse 13, 9008 St. Gallen 

Objekt: Grundstück Nr. 58 Mühlebachstrasse 1/3, 

Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 3115, Wohn- und 

Geschäftshaus Assek.-Nr. 3113, Garage Assek.-Nr. 

3114, 3194 m2 Grundstücksfläche und Grundstück 

Nr. 989 Mühlebachstrasse 5, Mehrfamilienhaus 

Assek.-Nr. 3116, 1271 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Thalmann Alfred, Lärchenstrasse 

5, 9042 Speicher Erwerber: Avdili Mevludin und 

Avdili Makfire, Enzenbühlstrasse 37, 9230 Flawil 

(Miteigentum zu je ½) Objekt: Grundstück Nr. 

10361 Unterdorfstrasse 2, 4½-Zimmer-Wohnung 

Nr. 4 (142⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 700)

Veräusserer: Peterer Drogerie AG, Bahnhofstrasse 

5, 9230 Flawil Erwerber: Gegenschatz Daniel Ernst 

und Peterer Gegenschatz Sandra Cäcilia, Bauern-

weid 7, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: 
Grundstück Nr. 10175 Bahnhofstrasse 5, Geschäfts-

stockwerk Nr. 1 (221⁄1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 528)

Veräusserer: Baumann Urs, Hirschweg 5, 8500 

Frauenfeld Erwerber: Mizrahi Itzhak und Mizrahi 

Kerstin, Striempelrankweg 1, 8135 Langnau am Al-

bis (Miteigentum zu je ½) Objekt: Grundstück Nr. 

374 Schulstrasse 1, Wohnhaus Assek.-Nr. 560, Ga-

rage Assek.-Nr. 3109, 499 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Lambert Rolf, Kerbelring 27, 9230 

Flawil Erwerber: Schubert Wolfgang Karlheinz 

und Schubert Kerstin, Bergstrasse 5, 9037 Speicher-

schwendi (Miteigentum zu je ½) Objekt: Grund-

stück Nr. 30057 Kerbelring, Autoeinstellplatz Nr. 3 

(1⁄21 Miteigentum an Grundstück Nr. 2952)

Veräusserer: Schubert Wolfgang Karlheinz und 

Schubert Kerstin, Bergstrasse 5, 9037 Speicher-

schwendi (Miteigentum zu je ½) Erwerber: Lam-

bert Rolf, Kerbelring 27, 9230 Flawil Objekt: 
Grundstück Nr. 30060 Kerbelring, Autoeinstellplatz 

Nr. 6 (1⁄21 Miteigen-tum an Grundstück Nr. 2952)

Veräusserer: Schubert Wolfgang Karlheinz und 

Schubert Kerstin, Bergstrasse 5, 9037 Speicher-

schwendi (Miteigentum zu je ½) Erwerber: Castilla 

Sierra Jonathan und Santesteban Milagros Tania, 

Amselstrasse 8a, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) 

Objekt: Grundtück Nr. 2953 Kerbelring 28, Wohn-

haus Assek.-Nr. 3353, Garage Assek.-Nr. 3360, 

301 m2 Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 

30057 Kerbelring, Autoeinstellplatz Nr. 3 (1⁄21 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 2952)

Veräusserer: Heerdegen Philipp Wilhelm und 

Heerdegen Rosa Marie, Riedernstrasse 22, 9230 Fla-

wil (Miteigentum zu je ½) Erwerber: Schoch Stefan, 

Riedernstrasse 20, 9230 Flawil Objekt: Grundstück 

Nr. 10491 Riedernstrasse 22, 3½-Zimmer-Wohnung 

Nr. 1 (267⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 869), 

Grundstück Nr. 10495 Riedernstrasse 22, Disponi-

belraum Nr. 2 (8⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 

869) und Grundstück Nr. 10496 Riedernstrasse 22, 

Doppelgarage Nr. 1 (28⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 869)

Veräusserer: Lütolf Susanna, Eichstrasse 20, 9553 

Bettwiesen Erwerber: Alex Künzle Architek-

tur GmbH, Säntisstrasse 15, 9230 Flawil und SBW 

Projekte AG, Henauerstrasse 19, 9244 Niederuzwil 

(Miteigentum zu je ½) Objekt: Grundstück Nr. 538 

Unterdorfstrasse 7, Wohnhaus Assek.-Nr. 839, Ga-

rage Assek.-Nr. 3231, 324 m2 Grundstücksfläche 

Veräusserer: Müller Kurt, Weideggstrasse 25, 9230 

Flawil Erwerber: Flury Immobilien GmbH, Elliko-

nerstrasse 37, 8500 Frauenfeld Objekt: Grundstück 

Nr. 2240 Weideggstrasse, Garage Assek.-Nr. 490, 

132 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Giger Peter Walter, Blumenaustrasse 

3, 9230 Flawil Erwerber: Wohn und Raum AG, 

Waldau 1, 9230 Flawil Objekt: Grundstück Nr. 984 

Feldhofstrasse 49a, Geschäftshaus Assek.-Nr. 1224, 

2085 m2 Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 

10196 Feldhofstrasse 49c, Gewerbestockwerk Nr. 2 

(489⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 2974)

Veräusserer: Hutter Roger, Weidegghaldenstrasse 

14, 9230 Flawil Erwerber: Bochsler Monika Anita, 

Weidegghaldenstrasse 14, 9230 Flawil Objekt: Vier-

tel-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 3537 

Weidegghaldenstrasse, 1447 m2 Grundstücksfläche

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 22. Oktober 2018 
bis 5. November 2018, Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). 
Beim Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 
(Gemeindehaus, Anschlagbrett 3.  Stock) 
können folgende Baugesuche eingesehen 
werden:

Hochuli Andreas und Bettina, Säntisstrasse 
12, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 170/2018, 
Energetische Sanierung, Erneuerung Ein-
gangsbereich, Grundstück Nr. 882, Vers.-
Nr. 803, Säntisstrasse 32, Flawil

Boneal AG, Bahnhofstrasse 5, 9230 Flawil; 
Baugesuch 171/2018, Abbruch und Neu-
bau EFH, Grundstück Nr. 520, Vers.-Nr. 686 
(Abbruch) und 4233 (Neubau), Kronen-
strasse 4, Flawil

Singgang Tenzing und Lhachoe, Erlenstrasse 
15, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 173/2018, 
Sitzplatz überdachung und Eingangsvordach, 
Grundstück Nr. 3312, Vers.-Nr. 3855, Erlen-
strasse 15, Flawil

Hubler Brigitte, Hügelweg 11, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 174/2018, Neubau Veranda, 
Grundstück Nr. 2530, bei Vers.-Nr. 2416, 
Hügelweg 11, Flawil

Neff AG Flawil Automobile, Wilerstrasse 
247–249, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 
176/2018, Gebäudeabbruch, Um-/Anbau 
Fahrzeugausstellung mit Waschanlage, 
Grundstück Nr. 975, Vers.-Nr. 3238, Wiler-
strasse 249, Flawil

TODESFÄLLE

Gestorben am 8. Oktober 2018 in Degersheim: 

Blöchlinger, Erika, von Flawil und Eschenbach, 

geboren am 29. November 1938, wohnhaft gewe-

sen in Flawil, Säntisstrasse 1. Es findet keine Ab-

dankung statt.

Gestorben am 14. Oktober 2018 in Flawil: Mäder, 
Johann Anton, von Flawil und Häggenschwil, 

geboren am 21. Januar 1950, wohnhaft gewesen 

in Flawil, Unterstrasse 50. Die Beerdigung findet 

heute Freitag, 19. Oktober 2018, 10.15  Uhr, auf 

dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Got-

tesdienst in der kath. Kirche St. Laurentius.

Olma-Singen

VEREIN Der St. Galler Kantonal-Gesangsver-
band SGKGV führt am Samstag, 20. Oktober 
2018, um 13 Uhr und um 15 Uhr in der Arena der 
Olma mit verschiedenen Chören aus dem Kan-
ton St. Gallen und mit Kindern das Olma-Singen 
unter dem Motto «Mit Singe durs Läbä!» durch. 
Zwei Lieder aus «Mary Poppins» werden von 
den Kindern zusammen mit den Frauen gesun-
gen, die Männer singen ein traditionelles Män-
nerchorlied und «All Johr im Herbst …» wird von 
allen gemeinsam vorgetragen. Beim Frauenchor-
lied singt auch der Fraue Xang Flawil-Degersheim 
mit. Der SGKGV und der Frauenchor freuen sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Traditionelle 
Freizytchörli-Metzgete 

VEREIN Am Freitag, 19., und Samstag, 20. Ok-
tober 2018, führt das Freizytchörli Gossau-Flawil 
die traditionelle Metzgete durch. Nach der erfolg-
reichen Premiere der Metzgete im Coop-Restau-
rant freut sich der Chor, auch in diesem Jahr wie-
der viele Besucherinnen und Besucher im Coop 
Supermarkt Gossau an der St. Gallerstrasse 75 be-
grüssen zu dürfen. Die Sängerinnen und Sänger 
laden dazu ein, ein paar gemütliche Stunden bei 
Speis und Trank und musikalischen Leckerbissen 
zu verbringen. Türöffnung ist um 17 Uhr. Gra-
tisparkplätze stehen in der Coop-Tiefgarage zur 
Verfügung. Christa Gschwend

Poetische Songs aus Brasilien 

VEREIN Seine Lieder sind vielen vertraut, be-
kannte Interpreten haben sie verbreitet. Er selbst 
ist aber weniger bekannt: Fred Martins, ein 
Künstler der Melodien, Liedtexte und Klänge. 
Am Samstag, 20. Oktober 2018, tritt er um 
20.30 Uhr im Kulturpunkt auf. Unterstützt wird 
er dabei von der Cellistin Hannah Chaja, der 
Sängerin Alice Martin und dem Perkussionisten 
Ananda Geissberger – zuhören, sich zurückleh-
nen und geniessen. Franz Fischli 

11GEMEINDE FLAWILAUSGABE 41/42 | 19. OKTOBER 2018



Monats-Hits

******************************************

Dienstag ab 17.00 Uhr
Spaghetti Carbonara mit Suppe oder Salat

CHF 10.–

Mittwoch ab 17.00 Uhr
Pizza klein mit 2 Beilagen, mit Suppe oder Salat

CHF 10.–

Donnerstag ab 17.00 Uhr
Pilzrahmschnitzel mit Teigwaren und Gemüse, mit Suppe oder Salat

CHF 15.50

Freitag ab 17.00 Uhr
Linguine Cozze (Meeresfrüchte) mit Suppe oder Salat

CHF 15.50

Schweinsfi let an Pfeffersauce mit Safran Risotto und Gemüse
mit Suppe oder Salat

CHF 19.50 

Samstag von 11.30 bis 17.00 Uhr
Alle Pizzas mit Suppe oder Salat

CHF 13.50

Sonntag von 11.30 bis 14.30 Uhr
Drei verschiedene Cordons bleus vom Schwein mit Pommes

Suppe oder Salat
Appenzeller Käse mit Schinken

Gorgonzola mit Spinat
Appenzeller Käse mit Speck und Pilzen

CHF 15.50
Risotto mit Steinpilzen

CHF 13.50

Alle Preis inkl. MwSt

Metzgete
Vom Donnerstag, 22. November, 17.00 Uhr, bis Sonntag, 25. November

Freitag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis open end

Grosser Saal (etwa 100 Personen) für Familien-, Geburtstagsfeste, 
Firmenanlässe und Traueressen. 

Schöne Gartenterrasse ist geöffnet.

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag bis Freitag: 8.30 Uhr bis open end
Samstag/Sonntag: von 10.00 Uhr bis open end

Das Rössli-Team und Nicola Mammone freuen sich auf Ihren Besuch 
oder Ihre Bestellung.

Pizzeria & Restaurant Rössli |  Im Dorf 2 | 9203 Niederwil | 
Reservationen:  071 393 16 06 | 078 934 49 57



Weihnachtsmärkte 2018

Sa 24.11.18 
06:30 – ca. 20:00

Innsbruck-Rattenberg inkl. 
Eintritt**

CHF 60.–

Mi 28.11.18 
07:30 – ca. 19:00

Ulm** CHF 50.–

Sa 01.12.18 
07:00 – ca. 18:00

Stuttgart** CHF 53.–

So 02.12.18 
07:00 – ca. 18:00

Stuttgart** CHF 53.–

Mi 05.12.18 
08:30 – ca. 18:00

Einsiedeln Weihnachtsmarkt  
Schoggi Läderach

CHF 42.–

Mi 05.12.18 
07:30 – ca. 19:00

Ulm** CHF 50.–

Fr 07.12.18 
06:00 – ca. 20:00

Meran** CHF 59.–

Fr 07.12.18 
09:30 – ca. 18:30

Bremgarten CHF 40.–

Fr 07.12.18 
08:00 – ca. 18:30

Willisau + Hug Laden** CHF 52.–

Sa 08.12.18 
09:30 – ca. 18:30

Bremgarten CHF 40.–

Sa 08.12.18 
07:00 – ca. 18:30

München** CHF 53.–

Sa 08.12.18 
06:30 – ca. 20:00

Innsbruck-Rattenberg inkl. 
Eintritt**

CHF 60.–

So 09.12.18 
07:00 – ca. 18:30

München** CHF 53.–

Mo 10.12.18 
07:00 – ca. 18:00

Riquewihr-Colmar** CHF 55.–

Mi 12.12.18 
10:00 – ca. 20:00

Memmingen-Kempten** CHF 43.–

Sa 15.12.18 
06:00 – ca. 20:00

Meran** CHF 59.–

Sa 30.12.18 
08:30 – ca. 13:00

Silvesterkläuse Urnäsch CHF 33.–

Fahrt mit modernem Reisebus ** Kaffee und Weggli an Bord

Mehrtagesfahrten

30.11. – 02.12.18 3 Tage Passau – Regensburg –  
3 Flüssefahrt mit Nacht-
essen und Musik

ZF/CHF 
EZZu

390.– 
70.–

30.11 – 03.12.18 4 Tage Verona, mit Stadtführung ZF/CHF 
EZZu

475.– 
95.–

01. – 02.12.18 2 Tage Stuttgart ZF/CHF 
EZZu

ab 220.– 
35.–

02. – 04.12.18 3 Tage Mailand Weihnachts-
markt oder Shopping

ZF/CHF 
EZZu

330.– 
90.–

07. – 09.12.18 2 Tage Emmendingen – Strass-
burg – Ravennaschlucht

HP/CHF 
EZZu

410.– 
60.–

08. – 09.12.18 2 Tage München Shopping ZF/CHF 
EZZu

220.– 
35.– 

Diverse Hersttagesfahrten – rufen Sie uns an.

Tag Datum Weihnachtsmarkt Fahrpreis

Hegglin Reisen
9230 Flawil

www.hegglinreisen.ch 
071 393 52 52

Ihre Partner für schöne Reisen
Buchen Sie online oder rufen Sie uns an

« Die Liebe eines 
Vaters oder einer 
Mutter kann 
niemand ersetzen. »

Ihre Spende hilft Menschen 
aus Not und Armut

Das Richtige tun 

   Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227
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EINE ERFOLGSGESCHICHTE

Das Erlebnis für

        die ganze Familie

10 Jahre Tennishalle Flawil

•   KKKKKiiiiiddddssss TTTTeeeennnnnnniiissss  PPPPaaaarrrrcccccooooouuuuurrrr

• 
itndigkeititsmessung

 AAAAAuuuuufffffssssscccchhhhhlllllaaaaaggggg--GGGGeeeeesssssccccchwiind

• 
enallpräsenentation

 PPPPPrrrrriiiinnnnnccccceeeee:: RRRRRaaaaaccccckkkkkeeeeettttt--- uuuunnnndddd  TTTTTeeeeennnnnnnnnisbbal

• 
FlaBest of FlaFlawil

 TTTTeeeeennnnnnnnnniiiissss-----TTTTTeeeaaaammmmm----CCCCup –– B

• 
nnr jedermannnn

 WWWWWeeeeettttttttttbbbbbeeeewwwwweeeeerrbbbbbsssspppppaaaaarrrrrcccccour füür 

•  FFFFeeeessssttttwwwwwiiiiirrrrrtttttssssschaafftt
www.tcflawil.ch

3.11. 2018
10.00 - 16.00 Uhr

Tag der offenen Tür

Hauptsponsor:

Magdenauerstrasse 1, 9230 Flawil  

071 393 33 50 

 Ihre Praxis für 

- Medizinische Massagen 
Klassische med. Massage, Bindegewebemassage, 
Fussreflexzonenmassage, Kinesio Taping, diverse 
weitere Behandlungen 

-  Fusspflege 
- Kompressionsstrümpfe 
 Beratung l Ausmessen l Anpassen l Abgabe 

auf alle Secondhand– 
Artikel
Samstag 27. Oktober 
9.00 bis 16.00 Uhr

Habis-Center | Zufahrt B | Waldau 1 | 9230 Flawil
www.brockiflawil.ch

50%
mit Wurst- und 

Getränke-Stand

Flawiler
Spielnacht
Samstag, 27. Oktober 2018

16.00 bis 23.00 Uhr 

im Lindensaal, Eintritt frei

Gäste: arte ludens, Rule Factory 

Spezielles: Dart, Casino, 

Popcornmaschine

Spiele für die ganze Familie ab 2 Jahren

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!



Wie viel bleibt Ihnen 
unter dem Strich,  
wenn Sie pensioniert 

werden?

Jetzt planen gibt Sicherheit!

Am besten beginnen Sie schon heute mit einem kostenlosen Erstgespräch bei uns.

Raiffeisenbank Flawil- 
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Telefon 071 394 16 66

raiffeisen.ch/flawil  |  flawil@raiffeisen.ch

TCM-Meng	Praxis:	Stärkung	durch	Akupunktur

Wenn es kühler wird treten Erkältungen, Husten, Atembeschwerden, 
S� rn- und Kieferentzündungen, Nackenverspannungen, Kopfschmer-
zen, Schulter- und Rückenschmerzen (z.Bsp. Ischiasprobleme), Gelenk-
probleme (Arthrose, Rheuma) häufi ger auf. Da hil�  die Tradi� onelle 
Chinesische Medizin, die nebst Akupunktur auch Tuinamassage, 
Schröpfen, sowie Kräutertherapie beinhaltet, wie folgt:

• lindert Schmerzen
• stärkt das Immunsystem
• fördert Yin/Yang Balance

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Flawil sucht den Suppenstar 2018  
Samstag, 10. November im Ochsen, Flawil 

18.00 Einlass – 18.30 Degustation 

Gesucht:  Talent-Köchinnen und Köche von 4 Liter Suppe! 

Suppe à discretion: 10.- 
Degustation und Bewertung durch Publikum und Jury 

Infos & Anmeldung: 
bis 3. Nov. 2018 

Platzreservation bis 9. Nov. 2018 
071 393 86 08 



Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: WILDBIENEN

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
fl awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 19. Oktober 2018
Metzgete mit musikalischer
Unterhaltung
Freizytchörli Gossau-Flawil

Coop-Restaurant Gossau,

St. Gallerstrasse 13, 17.00 Uhr

«Tuishi pamoja – Eine Freundschaft in
der Savanne»: Aufführung der Kinder
der Musicalwoche
Reformierte Kirchgemeinde Flawil und

Musikschule Flawil

Lindensaal, 18.30 Uhr

Samstag, 20. Oktober 2018
Metzgete mit musikalischer
Unterhaltung
Freizytchörli Gossau-Flawil

Coop-Restaurant Gossau,

St. Gallerstrasse 13, 17.00 Uhr

Fred Martins and Friends
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 01.00 Uhr

Sonntag, 21. Oktober 2018
Pius Walliser 1925 bis 2008 –
Flowiler Bilder
Ortsmuseum Flawil 

Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Joyful Sunday mit Forró Miór (vol 2)
Kulturpunkt Flawil 

St. Gallerstrasse 13, 15.00 bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 24. Oktober 2018
Duo Burstein & Legnani
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.00 Uhr

Freitag, 26. Oktober 2018
Rob Spence: «Mad Men»
SpurBar – Kultur im Pfarreizentrum

Enzenbühlstrasse 16, 20.00 Uhr

Niyireth Alarcón – Lieder und Musik aus 
den Anden
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 01.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 20. Oktober
Wochenmarkt Degersheim
Dorfplatz, 9.00–12.00 Uhr

Dienstag, 23. Oktober
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Degersheim, 20.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


